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D
ie Firma Bosch Rexroth in Lohr am 

Main war am 29. September 2016 

Gastgeber der diesjährigen Mitgliederver­

sammlung des Vereins Deutscher Druck­

ingenieure. 

Bosch Rexroth entwickelt und fertigt 

Antriebs- und Automatisierungslösungen, 

die u. a. in Druckmaschinen, Papierverar­

beitungsmaschinen und Verpackungsma­

schinen zum Einsatz kommen. Der erste 

Meilenstein für den Bereich Druckmaschi­

nen war vor etwa 25 Jahren die Ablösung 

der sogenannten »Königswelle« in Rollen­

druckmaschinen durch den Einsatz von 

Einzelantrieben. Seither gab es steuerungs­

technisch viele Innovationen, bis hin zur 

Integration der Steuerung in den Antrieb. 
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Bosch Rexroth ist heute Vorreiter beim 

Thema Industrie 4.0. Bewusst hatte man 

dieses Thema auch für die Firmenvorstel­

lung und den -rundgang vor der Mitglie­

derversammlung gewählt. Die entwickel­

ten Industrie 4.0-Lösungen werden bei 

Bosch u.a. bei ca. 100 Pilotprojekten in den 

eigenen Werken eingesetzt. Die dadurch 

gewonnenen Erfahrungen fließen in neue 

Lösungen und Produkte ein. Die wichtigs­

ten Kennzeichen von Industrie 4.0 sind aus 

Sicht von Bosch Rexroth: 

.,.. digital vernetzte Produktion, 

.,.. Individualisierung, 

.,.. ständige Datenverfügbarkeit, 

.,.. sich selbst steuernde eindeutig identifi­

zierbare und lokalisierbare Produkte. 

In der Elektronikfertigung bei Bosch 

Rexroth in Lohr wird ein digitalisiertes Ab­

bild des Produktes und der Fertigungsab­

läufe bei der Entwicklung erzeugt. Dies 

erlaubt die Simulation von Fertigungsab­

läufen und begleitet den gesamten Le­

benszyklus. Visualisierungen unterstützen 

die Arbeiter bei der sehr variantenreichen 

Montage. Aus der Vielzahl von Antriebs­

typen, Steuerungsvarianten und Firmwa­

ren werden die Produkte kundenspezifisch 

zugeschnitten. Theoretisch sind dies 10 

hoch 7 Produktvarianten, aber auch die 

Zahl der tatsächlich für Kunden entwickel­

ten über 200000 Produktvarianten ist 

beindruckend. Dies erfordert einen hohen 

Aufwand in der Datenverarbeitung für Fer­

tigungssteuerung und Dokumentation. Ein 

wichtiges Thema ist deshalb die IT-Verfüg­

barkeit und Transparenz der Prozesse. Eine 

sogenannte Shopfloor-Visualisierung über 

1 Der Firmenrundgang gab einen Überblick 
über Bosch-Lösungen zum Thema Industrie 
4.0. Der Showcase Manufacturing i4.0 zeigt 
mittels einer modular aufgebauten Ferti­
gungslinie, was heute schon zum Thema In­
dustrie 4.0 umsetzbar ist. 

2 Die Mitglieder des VDD bekamen einen Ein­
blick zur Umsetzung von Industrie 4.0-As­
pekten bei Bosch Rexroth: u.a. unterstützen 
Assistenzsysteme in der Elektronikfertigfer­
tigung die variantenreiche Montage der An­
triebssteuerungen. 

große Touchdisplays gibt durch entspre­

chende Datenaufbereitung Unterstützung 

für Mitarbeiter und Führungskräfte. Beim 

Firmenrundgang in der Elektronikfertigung 

konnten sich die VDD-Mitglieder ein Bild 

davon machen, wie die Industrie 4.0-

Aspekte umgesetzt und ständig weiterent­

wickelt werden. Selbst im Team-Gespräch 

werden zunehmend große Bildschirme ein­

gesetzt um aktuelle Kennzahlen schnell 

abzurufen und zu visualisieren. 

Während des Rundgangs konnten im 

Showroom verschiedene Demonstratoren 

besichtigt werden, die die Leistungsfähig­

keit der Bosch-Rexroth Antriebs- und Steu­

erungslösungen zeigen, z.B. zur Bahnsteu­

erung einer Druckmaschine und zum ver­

schüttungsfreien Transport von Flüssigkei­

ten. 

Im Anschluss an den Firmenrundgang 

fand die VDD-Mitgliederversammlung 

statt. Der Vorstand berichtete über die Tä­

tigkeit des Vereins seit der letzten Mitglie­

derversammlung im Oktober 2015. Hierzu 

gehörten neben der Vorbereitung der Jah- .,.. 
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� restagung, die Durchführung der Semina­

re am Institut für Druckmaschinen und 

Druckverfahren der TU Darmstadt und 

die informationstechnische Modernisie­

rung der VDD-lnternetseite, die nun unter 

www.druckingenieure.de zu finden ist. Sei­

tens des VDD wird angestrebt, in 2017 

wieder ein Jahrbuch der Druckingenieure 

zu veröffentlichen. 

Auch in diesem Jahr konnte der VDD 

sich über das Interesse verdienter Persön­
lichkeiten aus der Druckindustrie an einer 

Vereinsmitgliedschaft freuen. Durch Be­

schluss der Mitgliederversammlung wur­

den 4 neue Mitglieder aufgenommen. 

Vor dem Hintergrund sinkender Stu­

dienbewerberzahlen wurden die zukünfti­

gen Herausforderungen der Studiengänge 

32 Druckspiegel 6/2016 

zur Drucktechnik diskutiert. Vielen jungen 

Menschen ist nicht bewusst, wie vielfältig 

und interessant die Einsatzmöglichkeiten 

von Absolventen dieser Studienrichtung in 

der Industrie sind. Zu dieser Situation bei­

getragen hat auch das zumeist verbreitete 

negative Bild der Druckbranche. Beklagt 

wird von den Lehrkräften auch das abge­

nommene Interesse an naturwissenschaft­

lichen und technischen Fächern und die 

z. T. geringe Vorbildung auf diesem Ge­

biet. Beides ist aber unverzichtbar um im 

Studium und in der Praxis zu bestehen. In 

der Diskussion wurde schnell klar, dass 

eine einzelne Hochschule nicht in der Lage 

ist, dieses Problem allein anzugehen. Ge­

fragt ist daher eine industrieübergreifende 

Image-Kampagne, die von einer Vielzahl 

Rexro 

1 Der Kollegenabend fand nach der Mitglie­
derversammlung in dem über der Stadt gele­
genen Hotel Franziskushöhe statt. 

2 Prof. Dr. Lutz Engisch von der HTWK Leipzig 
gab einen Impulsvortrag zu den zukünftigen 
Herausforderungen bei den Drucktechnik­
Studiengängen. 

3 Vier neue Mitglieder wurden im Rahmen der 
VDD-Mitgliederversammlung am 29. Sep­
tember 2016 in Lohr am Main in den VDD 
aufgenommen: Harald Gerstmayer, idbp 

consult (2.v.l.), Sven Michael (3.v.l) Wind­

möller & Hölscher, Mike Hoppe, Eltosch 
Grafix (5.v.l.) und Jens Gebe!, Mabeg Sys­
tems (7.v.1.). 

von Unternehmen, Hochschulen und Ver­

bänden getragen wird. Der VDD plant, 

sich hierzu einer Initiative der HTWK Leip­

zig anzuschließen und in einer Arbeits­

gruppe aktiv mitzuwirken. 

Am darauffolgenden Freitag fand die 

VDD-Jahrestagung statt, die diesmal 

ganz im Zeichen des industriellen Drucks 

stand und über die in dieser Ausgabe des 

Druckspiegels an anderer Stelle berichtet 

wird. 

Die freundliche Unterstützung der Fir­

ma Bosch Rexroth und seiner Mitarbeiter 

hat wesentlich dazu beigetragen, dass die 

VDD-Jahresveranstaltung wieder ein voller 

Erfolg war. Der VDD dankt auf diesem We­

ge den Verantwortlichen, Herrn Giebler, 

Herrn Dr. Schultze und Herrn DeTroy. .,. 


